
Ella Huck

THIS IS NOT THE FINAL STORY
featuring Ned Brauer as singing angel

- �alles wird von der Wucht der Ereignisse erschüttert, alle festgesetzten Ordnungen 
werden zerstört, vieles für immer zerbrochen -

Als in Hamburg etablierte Performance-Künstlerin erzählt Ella Huck von der 
Wucht ihrer schweren Krebserkrankung – Genre-übergreifend manifestiert sich 
ihr Material: in Gewebe gestickt und genäht, als Skulptur geformt und in Acryl 
bebildert. Es entstehen auch Lyrics und Filme - künstlerische Bezeugungen, die 
das Überleben der Katastrophe als Potential einer Transformation aufzeigen.

Die Installation nutzt die architektonisch wie atmosphärisch sehr unterschiedli-
chen Räume im Hause oesterfeld04. Sie mündet in eine live-Performance im 
Freien. Der wilde Garten, der weite Blick und der große Himmel über allem 
eröffnen eine Ahnung vom Mensch-Sein, das verflochten ist mit der Welt, von der 
wechselseitigen Verbundenheit allen Lebens (Interbeing, Thich Nhat Hanh). 

Ella Huck widmet THIS IS NOT THE FINAL STORY ihrer großen Liebe Lutz Saure.

17./ 18.5.2025, jeweils 15 Uhr
residency oesterfeld04    D-25776 Sankt Annen, Österfeld 4

SOUND UND MUSIK: Ned Brauer
DJ: groenforce

KÜNSTLERISCHE MITARBEIT: Antoni Knigge
DRAMATURGISCHE BERATUNG: Dorothea Reinicke
TECHNISCHE INSTALLATION: Christoph Behnke, Johannes Reinicke, Lutz Saure
GRAFIK DESIGN: Francesca Bautista

Neben allen, die im Projekt beteiligt sind, dankt Ella Huck für enge Verbundenheit und Unter-
stützung: Isabel, ihren Schwestern Beate, Barbara, Andrea, ihren Eltern Ludger und Anneliese 
und der ganzen Familie, Christiane, Mathis, Jelka, Lea, Astrid, Josep, Arno, Nicole, Horst, Edgar, 
Petra, Ulla, Jörg, Laureen, Leon, Maren, Gero, Ulla, Steffi, Brigitte, Kai, Mathias, Wolf, Yon Luis, 
Eliàn, Toni, Katharina, Jörg, Sylvia, Dennis, Irmgard, Rabia, Vanya und vielen anderen, vor allem 
auch den Ärzt:innen und Schwestern im Agaplesion, dem ambulanten Palliativteam Hohe 
Weide und dem Team Onkologie Hohe Weide.


